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Verkauf von Meldedaten nur mit Einwilligung 
der Bürgerinnen und Bürger!
Im Juni 2012 beschloss der Bundestag mit der Mehr-
heit von FDP und CDU ein Meldegesetz, das zum 
1. Januar 2014 die Landesgesetze ablösen soll. 
In der ursprünglichen Fassung sollte der Han-
del mit Meldedaten zu Werbezwecken nur nach 
Einwilligung der Betroffenen erlaubt sein - eine 
alte Forderung der GRÜNEN-Landtagsfraktion. 
Unter dem Druck der Werbewirtschaft war der Text 
jedoch geändert worden: Adressen werden verkauft, 
wenn der Betroffene nicht vorab ausdrücklich Wider-
spruch eingelegt hat. Dagegen regt sich nun zu Recht 
breiter Protest. Die sächsische CDU/FDP-Regierung 
muss sich im Bundesrat dafür einsetzen, das Gesetz zu 
stoppen! 
Seit März 2010 liegt ein Gesetzentwurf der Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vor. Danach sollen die bis-
herigen Widerspruchsrechte durch das Einwilligungs- 
erfordernis ersetzt werden. Der Verkauf von Melde-
daten soll zukünftig nur erlaubt sein, wenn ausdrück-
lich eingewilligt und vorher über die beabsichtigte 
Verwendung informiert wurde. Damit soll:
• die Herausgabe von Namen und Adressen von (Erst-)
wählerinnen und -wählern an Parteien im Vorfeld von 
Landtagswahlen grundsätzlich verboten,
• die Gruppenauskünfte an Private ausgeschlossen,
• die Datenweitergabe an Religionsgemeinschaften 
und Adressbuchverlage unterbunden und
• der Datenabruf im Internet ausgeschlossen werden.
Kommunales Kernmelderegister - 
Internetabruf Ihrer Meldedaten stoppen!
Seit Februar 2009 ist das Kommunale Kernmelde- 
register freigeschaltet, das für ganz Sachsen den 
Internetabruf von Melderegisterauskünften ermög-
licht.  Die Gebühren für eine Internetauskunft liegen 
derzeit bei 3,50 Euro, was Auskunftsersuchen für 
Unternehmen attraktiv macht. Sie haben das Recht, 
dem Internetabruf Ihrer Daten bei Ihrer Meldebehörde 
zu widersprechen. 
Zwielichtige Adresshändler sammeln Daten nicht nur von 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern an Preisausschreiben, 
Kundenkartenystemen oder über Telefonwerbung, son-
dern kaufen sie auch von den kommunalen Einwohner-
meldeämtern.  Die Weitergabe der Daten ist in Sachsen 
bereits jetzt gesetzlich vorgesehen. Der Datenhandel be-
ginnt nicht erst mit Inkraftreten des Bundesmeldegesetzes 
in der vom Bundestag beschlossenen Fassung.
Wollen Sie, dass Ihre Stadt Ihre Daten an 
Parteien oder private Unternehmen verkauft? 
Vielen Bürgerinnen und Bürgern ist diese Praxis der Melde-
behörden nicht bewusst. Sie können aber der Auskunfts-
erteilung via Internet, der Weitergabe zu Werbezwecken 
sowie an Parteien und Adressbuchverlage beim Meldeamt 
widersprechen. Wir empfehlen dafür das Widerspruchsfor-
mular des Sächsischen Datenschutzbeauftragten.
Widerspruch einlegen - Kommunen verdienen 
mit dem Verkauf Ihrer Meldedaten! 
Die Höhe der Gebühren für ein Auskunftsersuchen ist 
im Sächsischen Kostenverzeichnis geregelt und variiert 
je nach Umfang, Art und Aufwand der Auskünfte. Allein 
147 der 299 sächsischen Meldebehörden nahmen im Jahr 
2011 1,06 Mio. Euro durch Meldedatenauskünfte ein.























































   
  1
3.
 T
ät
ig
ke
its
be
ric
ht
 (2
00
7)
16
.3
.2
W
id
er
sp
ru
ch
 g
eg
en
 d
ie
 W
ei
te
rg
ab
e 
vo
n 
D
at
en
 d
ur
ch
 d
ie
 M
el
de
be
hö
rd
e 
A
n 
 
 
 
 
 
 
 
Ei
nw
oh
ne
rm
el
de
am
t d
er
  
 …
…
…
…
…
…
…
…
…
…
…
…
…
…
.. 
St
ad
t/G
em
ei
nd
e 
 …
…
…
…
…
…
…
…
…
…
…
…
…
…
.. 
St
ra
ße
, H
au
sn
um
m
er
 
 …
…
…
…
…
…
…
…
…
…
…
…
…
…
.. 
Po
st
le
itz
ah
l, 
G
em
ei
nd
e 
  
 
W
id
er
sp
ru
ch
 g
eg
en
 d
ie
 W
ei
te
rg
ab
e 
vo
n 
D
at
en
 d
ur
ch
 d
ie
 M
el
de
be
hö
rd
e 
N
am
e:
 
V
or
na
m
e:
 
A
ns
ch
rif
t: 
  
H
ie
rm
it 
w
id
er
sp
re
ch
e 
ic
h,
 
 
 1.
 
de
r W
ei
te
rg
ab
e 
m
ei
ne
r D
at
en
 a
n 
öf
fe
nt
lic
h-
re
ch
tli
ch
e 
R
el
ig
io
ns
ge
se
lls
ch
af
te
n,
 d
er
 
m
ei
n 
Eh
ep
ar
tn
er
 / 
Eh
ep
ar
tn
er
in
 / 
m
ei
n 
m
in
de
rjä
hr
ig
es
 K
in
d,
 m
ei
ne
 E
lte
rn
 (n
ur
 im
 
Fa
lle
 d
er
 M
in
de
rjä
hr
ig
ke
it 
de
r/d
es
 A
nt
ra
gs
te
lle
nd
en
) a
ng
eh
ör
en
 –
 w
äh
re
nd
 ic
h 
di
es
en
 
ni
ch
t a
ng
eh
ör
e 
(§
 3
0 
A
bs
. 2
 S
at
z 
3 
Sä
ch
sM
G
). 
 ⁫
 
 
 
 2.
 
de
r A
us
ku
nf
ts
er
te
ilu
ng
 ü
be
r m
ei
ne
r M
el
de
da
te
n 
an
 P
ar
te
ie
n,
 W
äh
le
rg
ru
pp
en
 u
nd
 
an
de
re
 T
rä
ge
r v
on
 W
ah
lv
or
sc
hl
äg
en
 im
 Z
us
am
m
en
ha
ng
 m
it 
W
ah
le
n 
zu
 
pa
rla
m
en
ta
ris
ch
en
 u
nd
 k
om
m
un
al
en
 V
er
tre
tu
ng
sk
ör
pe
rs
ch
af
te
n 
(z
.B
. b
ei
 
La
nd
ta
gs
w
ah
le
n)
 b
zw
. d
er
 N
ut
zu
ng
 d
er
 D
at
en
 fü
r d
ie
 V
er
se
nd
un
g 
vo
n 
W
ah
lw
er
bu
ng
. 
(§
 3
3 
A
bs
. 1
 i.
V
.m
. §
 3
3 
A
bs
. 4
 S
äc
hs
M
G
). 
 ⁫
 
 
 
 3.
 
de
r W
ei
te
rg
ab
e 
m
ei
ne
r D
at
en
 a
n 
Pr
es
se
, R
un
df
un
k 
un
d 
an
de
re
 M
ed
ie
n 
zu
m
 Z
w
ec
ke
 
de
r V
er
öf
fe
nt
lic
hu
ng
 v
on
 A
lte
rs
ju
bi
la
re
n.
 (§
 3
3 
A
bs
. 2
 i.
V
.m
. §
 3
3 
A
bs
. 4
 S
äc
hs
M
G
). 
 ⁫
 
 
 
 4.
 
de
r W
ei
te
rg
ab
e 
m
ei
ne
r D
at
en
 a
n 
Pr
es
se
, R
un
df
un
k 
un
d 
an
de
re
 M
ed
ie
n 
zu
m
 Z
w
ec
ke
 
de
r V
er
öf
fe
nt
lic
hu
ng
 v
on
 E
he
ju
bi
la
re
n.
 (§
 3
3 
A
bs
. 2
 i.
V
.m
. §
 3
3 
A
bs
. 4
 S
äc
hs
M
G
). 
 ⁫
 
 
 
 5.
 
de
r V
er
öf
fe
nt
lic
hu
ng
 m
ei
ne
r D
at
en
 in
 A
dr
es
sb
üc
he
rn
 u
nd
 ä
hn
lic
he
n 
N
ac
hs
ch
la
ge
w
er
ke
n 
od
er
 d
er
 Ü
be
rm
itt
lu
ng
 m
ei
ne
r D
at
en
 a
n 
A
nd
er
e 
zu
m
 Z
w
ec
ke
 d
er
 
H
er
au
sg
ab
e 
so
lc
he
r W
er
ke
 (§
 3
3 
A
bs
. 3
 i.
V
.m
. §
 3
3 
A
bs
. 4
 S
äc
hs
M
G
). 
 ⁫
 
 
 
 6.
 
H
ie
rm
it 
w
id
er
sp
re
ch
e 
ic
h 
de
r E
rte
ilu
ng
 d
er
 E
in
fa
ch
en
 M
el
de
re
gi
st
er
au
sk
un
ft 
im
 W
eg
e 
de
s a
ut
om
at
is
ie
rte
n 
A
br
uf
es
 ü
be
r d
as
 In
te
rn
et
 (§
 3
2 
A
bs
. 4
 S
äc
hs
M
G
). 
 ⁫
 
 
 
 7.
 
H
ie
rm
it 
w
id
er
sp
re
ch
e 
ic
h 
de
r E
rte
ilu
ng
 e
in
er
 M
el
de
re
gi
st
er
au
sk
un
ft,
 d
ie
 e
rk
en
nb
ar
 fü
r 
Zw
ec
ke
 d
er
 D
ire
kt
w
er
bu
ng
 b
eg
eh
rt 
w
ird
 (s
ie
he
 B
V
er
w
G
, U
rte
il 
v.
 2
1.
06
.2
00
6-
 6
 C
 
05
/0
5;
 v
gl
. 1
3.
 T
ät
ig
ke
its
be
ric
ht
 d
es
 S
äc
hs
is
ch
en
 D
at
en
sc
hu
tz
be
au
ftr
ag
te
n,
 N
r. 
5.
3.
5)
. 
 ⁫
 
 D
at
um
: 
 
 
 
 
 
 
U
nt
er
sc
hr
ift
: 
  
  
 
 
